
Jetzt ist aber Eure Zeit!
«großer und herrlicher Einkauf von

und Winter-Waaren.

Ebivkrö Muhe,
macht den, Publikuni bekannt, daii er das Stohrge-
schäfr forlbetreibt an dem alten StandplaKe in der
Hamllton Straße, nahe de», Square, wo er auch soeben von New-Aork, und Philadelphia erhalten hat
einen 'plendiden und auiqewäklten Stock von neuen

MW Vinter-Gütern
i,ichk in dieser Gegendge-

«»«MWlieken hat. Darunter beftnoet sich ein enormee und vollständiges Assortmcnt von neuen

Dreß- und /änry - Güter»
von den allerneusten Stvles und Jnwortalionen. von
l-der und Verfertigung, schicklich fiir Sp«tjahr
und Winter. Gleichfalls, eine herrliche Auswahl

u»d Cambrica,
und Enqlische DeSains und GinahamSmit einem htil'schen Afsorim.nt von

Mobem WaKVen!-
Dreß-Trimmings in Menge,

Neue StylkS von Lädirs Wint»r
LIoa?eo und Duskera.

Schau,!« von nkurn Mustern und Stoffe».
Verfertigter Stoek,

Seidene LIoa?t« und Mantillas
Spätjak,,« «tloakea,

Cloakeg,
Triniining Laces,

Dreß-und sloaf zc. :c.
Ein hei mischt Gütcr

in qroüer Menge und wohlfeiler als je. PrintS von5 Cents ree Jard bis IN. Brause und gebleichte
Muslin». deindenstvffe ze. im Verhallniß

Carpets.' Carpetö! Cärpets! ! !

(Hrozerien!
diesem!?ache habe ich einen ungewöhnlich gro-

-<)>»en Vorrath und verkaufe ,» Preisen die jeden
in Erstaunen setzen miiffen. Da ich besonder« Auf-
merksamkeit auf die Auswahl diese» Stocks verwandt
habe und große Vortheile zum Kaufen in den New-
Porker Wirkten genieße, so bin ich im Stande anderabgesetzien Preisen zu verkaufen, billiger noch al»dies fr«her in diesem Stokr geschehe» konnte, derso» in d'cfen und angren,enden Eauntiee in dieserBeziehung so rlihmlich bekannt war.

Ftscbe. S ? l Z.
Matrelen No. 1 .. und Ein großer Vorrath2. halb und viertel Brls. »»ständig auf Hand.
Kommt und ehet meine ««lller, die mit Vergnü-gen den Vesichtigern und Käufern gezeigt werde».-

Ld' ' oberhalb dem

«Ldu-ard Rube,
Allcnlaun, Sevl. IÄ, I«"SI. nqtl

Professor De (Vratl, S
I I »

Die neue VerfahrnngSart. - S>.ciri,ch.
Htil,e?Schmerzen ,Uhren den äod herbei ; beseilige

ij, »inball ge-
De ">r cih'» Electric Dil ist da« Wnnderdes Zeiiallers für das Folgende (nicht alle») :

Suriri Rkeumaiisi», oft in einem Tage.
Äurin Ncuralgia und Zaknwcl', in Minuten
suriri «ramx, im Magen, 5 Minuten,

Vrand und andere Wunden und Quetsch
ungen, I bis I sagen. '

Curirr Kopfs»,»erzen, 15 Minuten.
steifen Hals, Ague, einer

Eurirt Pile», geschwoNene Gland», 10 Tagen,

li Tage" «rüste.Sal,fluß. 2bis

Laaen'" Abfceß, 6 bis IC

Taaen'" """ «Kilbain». 1 bis »

Curirt Ague und Fieber. I bis 2 Tagcn.und al-
le nervös« »nd skrofulöse AnfSlle.

Curirt Taubheit in I bis 4 Tagen,
llurirt alle Achmer,.-» im RUcken, Vrust etc. in

Droste Hkilungkn.?Biirger leset!
«.

loserk T. Partie,
Ele-lric

.r ' Mavor von
Canid.» saqi. ti Anwendungen hätten ihn curirt.?
.Vaßclbe iictlte uuch seinc Rt'cumalism.

N«ura l g j Hr. David Mann. Ml VineStraße, sag,, daß er viel gelitten habe, aber das Oel
N°rd

Er« u p.?Dieses O e l ist unseblbar für denCroup. Zrägl eine Dame in dem Tirard Haufe.
Fi e b r und Aqu e.?Das Elektrische Oelcurirt diese Krankheit in einer Nacht. Frägt Wil-

und'andere"' Schippen - LSne».
A st h m ».??Dieses Oel hat einen neuen Mannau» mir gemach,." ,->g. A. R. Tbomas. GeorgeSlraßc, oberhalb der ölen.

* n,.?Sine wunderbare Heilung
-14 M-nal-n in. «ett-Miß M'.wnle» baite ,we>

IIN7 N/rd kurin.-

Phtkisic undAsthnia. ?rau MarvSutton, LNste und Poplar-Straßen kurirt DiesesOel hat eine sonderbare und angenebme Wirkuna
deil Brust-«eschwer

worden" und Tausende
Schmcr,«n im Niicken und derNru st TbomaS E. Potter, Ssa., No. S ?odac

Noch »in» wichtig» Cur.
Puntingdon, Pa., Sept. 1?55.

Ich bcschtinige hierdurch, daß Prof. De Grath'sOel ein unfehlbare» Mittel gegen rheumati-sche Schu.er.cn ist. Meine F.a» war sei. einiger
Znr seh, viel »»l Rhenmatis», geplagt und warnicht im Stande ,u gehen ?Dieselbe ist durch den
Gebrauch dieses Oel« beinahe augenblicklich kurirt
worden?und ich kann .« daher andern mitFreudenanempfehlen. Io h n W i ll i a m s o n.

P r e , ».?25 Cent». 50 Cent» und »1 per Vot-tel, und wird verkauf, von allen Druggisten.
"

° ''

lV'Edenfall« «erkauf in Allenlaun bei

Zülcl «euch oor vnailiiiillicr.
Dl»s« Btkanntmachung «st addreßirt, b»id»« an

das männlich» und w»iblich» Geschlrcht. «»Ich» ang'h.imen Ursachtn l.id.n. Ich hab» vi»,» Juh? 'practizirt und hab» m»in Glück gkinacht, und wün-
d?.' N-b.nm.nsch»n pr°f»sflon.ll zu

V»rschwi»genheit g»s»hm.
"

lLdmards ?
2O Baltimore. Marvlan'd

' N'IJ .
Bauern gegenseitige Feuer-

Verlicherungs-Gesellschiift
Bo«?jork. Pa.

b»r»it, all.» d.n.ndi» b»i ihm anspr.chen, ihr Tig.nlhum zu verstch.»rn. und ,war an ann.hmbarn, B.dingung.n -

Das Nähere »rfährt man b»i
» g .

John H. Helfrich. Agent.

Allentown
Cabinet-Waarenlage r

l; ch. PMSS
litum im Allgemeinen achtungsvoll,» benachrichtigen

> daß er obige« Geschäft nun aus alleinige Rechnung
fortbeireibt, und daß e» fortwährend auf Hand Hai

- ten wird ein vorzügliche« Assortement von

EabiwetwKKVen!
i»d»r Benennung, bestehend aus Bureaus, Tide-

Boards, Pier, Center, Card, Dining, und
> Breakfast Tischen; ebenfalls Whatnot

und Tische, Parlor Tische,
Gpring-SitzSchaukelstllhle,

Sofas, Pianostühle,
Bettstellen von

jeder Art,
sammt «intmv«lgemeintn Assortemenlvvn K ii ch en-

rät h. welches alle« er an Preisen verkaufen
wird, die jeder in Stadt und Land trotz

Er verfertiget ebenfalls auf Bestellung jede Art
von Furnitur, und jeder von ihm verkaufte Artikel
ist warranrirt vollkommene Zufriedenheit zu gewäh-
ren, oder kein Verkauf. Daher rufet bet ihm an
und sehe, für euch selbst, an
No. 29 West Hamilton Straße, oder am Schild

der Venitian Blenden.

Simeon H. Price.
AHlentann, April ». I8«I. nqbv

Kutschen Fabrik
»n SchneckSville, Lech» Saunt», Pa.

Der Unterzeichnete zeigt hlerniit dem Publikum
an, daß er beständig auf Hand hält an seiner Kut-
schen-Fabrik in Schnecksville, Lecha Caunty, alle
Arten Kutschen- die er an den allerniedersten
Preisen ablaßen wird. Diese Fabrik besteht seit!
vielen Jahren und hat sich duich seine dauerhafte
und wohlfeile Arbeit einen guten Ruf erworben.
Nur dle beste Materialien werden benutzt und ge-
schickte Arbeiter angestellt. Es ist tmnnr eine gro-
ße Verschiedenheit vorräihig, au» welcher man sich>
wählen kann. Wenn man sich eine neue Kutsche
oder anderes Fahrzeug bestellt, wird die Bestel-lung prompt erfüllt werden. Reparaturen werden
sckinell und billig ausgeführt. Weil der
lhümer seinem Geschäfte jede Aufmerksamkeit wid-
met, und seine Fuhrwerken an Dauerhaftigkeit,
«chönheit und Billigkeit keinen andern im Staat
nachstehen, so darf er von Rechtewegen auf einen!
Zuwachs der liberalen Kundschaft rechnen womit
man ihn bereits beehrte.

v-S'J 0 h n S a ck s ist mein authoristrter A-
gent um Fuhrwesen zu verkaufen und Bestellungendafür anzunehmen, für welche Artikel ich gut sie-hen werde.

?
... Jonathan Heß.April W. ,861. nqkM

Wohlfeile Jewelry,
Uhren, Sackuhren, u. s. w.

Bei C. S. Masse y, No. 23 Ost Ham-
"ton-Straße, gegenüber der Deutsch- !

Reformirten Kirche, AUentaun,
kann man die nämliche Art

welche in den Stohrs,
welche Euch einladen, eine

"ML. Chane» für S>l zu nehmen, für
von 75 bis zu ti EenlS hin-

kaufen.
Soeben erhalten von Phi-

ladelphia und Neuyork, »in herrliches Assortement
von allen Arten Güter ln f»in»m Fach», b»stehend
au«
Uhren, Sack - Uhren, Jewelry, silbernen

und plattirten Waaren, Brillen, i
Melodeons, u. s. w.,

welches Alle« an den allerniedrigsten Preißen ver-
> kauft wird. Sprecht vor, besehet dl» Waaren l
und urtheilet für Euch selbst.

C. S. Massey.
MLrz 27. nqbv

Papier! Papier! !
All» Arten Arles-, Commercial-, Note-, Cap

Kack« und Fenster-Papier, soeb»« »ihalttv uns gar -
billig zu verkauf»» im Buchslohr von

<s»uthu. Hklfrich.

Weber's Notenbücher. !
Dl» ste Auflag» von W»b»r'« Notenbücher.

hat soeben die Preße verlaßen. und sind an den iniederstrn Pr»is»n zu haben in dem Buchstohr von

Guth und Helfrich. -
ein neuer unfehlbarer Artikel um Vor.

nisch. Oehlfarb» und all« ander« Arten von
Schmutzfleck«» a?« den Kl«idern ,u nel>,,ien, zu ha,

?». « Moser.

Die Zeiten sind lMf.
' Das Keld ist rar?die Nnion ist in Ge-

fahr?und muß erhalten werden,
Und der einzige Weg, dieselbe zu erhal-

ten ist, die Füße warm und die Kö-
pfe kühl zu halten,

Fürs!, ehedem ~loe Windmühle," lst
in unserer guten Stadt Allentaun, mit einem
Mammuth Stock von

Stiesel
V. ! Scbulien,

von allen Größen und
Arten angelangt, wtl>

An harten Zeiten Preisten
beim Großen und Kleinen verkauft, oder im Ver-
gleich mit früheren Preißen, beinahe wegschenkt.
Ja er ist tntschloßen seinen

Maminnth Stvck
von Güter auszuverkaufen, und zwar an solchen

'! Preißen, so daß jeder Mann, Weib und Kind ein
gutes Paar Schuhe haben kann, ohnt zu fühlen,
daß sie so zu sagen etwas gekoste» haben.

Rufet an und urtheilet für Euch selbst, und
! zwar in Martin's Gebäude, erste Thüre oberhalb

der Odd - Fellow - Halle, in der West Hamilton
'! Stra?, in Allentaun.

Aprll 10. nqbv

Teket lner!
(5 h a r l e ö S. M a ss e y,

No. 23, Ost Hamilton Straße,
! Hinüber dlr Rescrii.nren Kirche, in All.ntaun,

Macht hiermit dem Publi-
achtungsvoll bekannt, daß

er soeben von New-Aork und
i Philadelphia erhalten hat, ein

Assortement von allen

" ll h r e n,
> Taschenuhren und Juwelerie»,

welche er alle so wohlfeil, wenn nicht wohlf»il»r
verkauft, als dieselben in den großen Städtrn ge>

! kauft werden können. Ebenfalls z

Drillen für Ms Zllrr
! und von den besten Qualitäten. Ein großes As-

sortement von der btsten Sorle

Mel 0 devnS
für Kirchen und gamilitn-Gtbrauch. Alle Arten
von Ausb»ss » r u n g»n w»rd«n gelh.n und

l die Arbeit garantirt. Er ist herzlich dankbar für
' die genossen» Gunst und wird sich auch f»rnerhi»

derselben würdig machen.
(5. S. Massen.

Ein herrlicher Stvck

Wand-Papier.
, Di» Unterzclchneten haben soeben den größten,

! schönsten und besten Stock Wandpapier, für
parlours, Gänge, Stuben und Aiichen

erhalten, der noch je in Allentaun war. Die« ist i
kein» U»b»rtri»b»nl)»it oder Prahlerei, sondtrn dl» >
rrin« Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-!

> zeugen kann, wenn er anruft. Das Publikum!
wird auch btnachricktiget, daß sie eint Einrichtung!
getroffen Haber, wonach sie immer dieneuesten
Stvles erhalten, und ihr Papier gerade an Ph«la-delphia und Neuyork Preißen verkaufen können?
und wodurch sie nun in den Stand gesetzt sind, be-
deuttnd wohlftiltr zu verkaufen/ als dies sonstwo
geschieht. Wtr dahtr Bargains machen will, der
rufe unverzüglich an, denn sie sind im Stande alle

! Ansprechende vollkommen zu besritdigen.
Gmt, und Helfrich.

MDavi's Keine abgeschossen.
ij.ggtt Aards Schwarze und Fancy Dreßfeit».

! IO.OVO Jards Merino und alle Arten Dreßgü-
ter.

12,11W AardS Flanelle von jeder Farbe.
lO,Ot)l) Aards CarpetS.
5,0W Jards Flor-Oeltuch.

j Aards Musline. >
l»,<M> Aards Bediicks und Tisch-riaperS.

j l3,öt>(> Aards Hosenstoffe.
MMN Aards Tuch.

2V,v<)l) Mantillas und Dosier«. !
st) SettS neue StylS Tischgeschirre.
5W Oel-SchädtS für Fenstern,
l l.vvtl Aards Kattune.
1,40 V Dutzend Lädies' und Manns - Strümpfe

von allen Farben.
I.tXIV Säcke gemahlentS Salz.

! lW Fäßchen neue Makarelen.
Alle« zum V rkauf?drcckwohlfell?an Stopp'S

wohlfeilem Bargeld-Stohr, No. 35 West-Ham-
! ilton Straße, Allentaun, Pa.

«t^Berlaugt jung»Mann«p»rson,
etwa 18 Jahre alt, um als Clerk in Stopp'S
wohlfeilem Bargeld-Stohr zu dienen. Einer aus

! dem Lande würde den Vorzug erhalt»«.
Allentaun, August 21. nqbv

Zwei schätzbare Büchlein,
sind so»'.'»» in dem Buchstohr der Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten worden, nämlich i

?BibltscbeS Frage-Büchlein/
für Kinder über das neue T»stam»nt, ln d»ulsch»r
Spracht, und

?Gebete für SonntagS-Schulen,"
in englischer Sprache, beide bei Sam u »l H » ch-
l»r. Sit find s»hr gute und brauchbare Bücher,
und wtr solch« wünscht, dtr ruft an bti

Guth und Helfrich.
Allentaun. August 8.

Potasche und Wasch-Coda, wie auch
«rüge Lauge ,un> keifekochen, ,u haben bei

5». N. Moser.

Nc e- W e
Spätjahrs- und Winter-

Waare».
Tie Herren Burdge und Jones,

No v Ost-Hamilton StraHk,
Zeigen mit Vergnügen dem Publikum an, daß

sie soeben von Neuyork und Philadelphia zurück-
gekehrt find, mit einem großen und gutgewählten
Stock von Spätjahr«, und Winter-Waaren wel
chen sie für Baargeld eingekauft haben?und daß
sie nun bereit sind alle zu befriedigen die sie mit
ihrem Zuspruch beehren, und zwar mit wohlfeile-
ren Waaren al« sie an irgend einem andern Stohr
in Allentaun gekaust werden können. Darunter
befinden sich

Ftgnrtrte FrencliZMerinoS,
Geribbte ffrench Merino«, gemeine Merino« von

allen Farben ; Figurirte Eaßimere, figu-
rirte DelainS, Union Plaids, Mous-

elin DelainS, und verschiedenarti-
ge andere Dreß-Waaren zu

manchigfach zu melden.
Ebenso-

Fäncy und schwarze Teide,
Fäney Seide von allen Styl«, Qualitäten und

Preisen ; Figurirler schwarze Seide; Gewöhn-
licher schwarze Seide von allen Preisen.

Tuch DusterS, Stella Schawls.
Brocha Schawls, Blanket Schawls.

Einheimische Güter.
Ein großes Assortement von allen Sorten Fla-

Hellen, Schirting-MiiSlineu, gebleichle und unge-
bleichte ScheetingS von jeder Breite; Bettzeuge,
Baumwoll-Flanelle, Ticking«, Tisch-Diaper«, etc.

Männer- und Knaben-Güter.
Ein großes Assortement von jeder Art Tuch,

Tassemeren. Tweed«, Caschmerett«, Linse?«, etc.

57 e l - T u ch.
Flor-Oeltuch, Tisch.Oeltuch, Stiegen-Oeltuch.

Fisch! jfÜch! Fisch!
Ein großer Vorrath Makrelen in ganzen, hal-

ben und viertel Barrel, an niedern Preisen zu ha-
den als an irgend einem andern Stohr in Lecha

l Caunty.

Salz
Bei dem Sack und beim Büschel.

> .

, Qulenswaaren
> Von allen Styl«.

> Grozereien! Grozereien!
Ein frisches Assortiment von Vrozerien immei

vorräihtg.

«S» Rufet hei uns an und examinirt unsern
Stock, zumal da wir bisonders Vergnügen nehmer

. denselben Allen zu zeigen die uns mit einem Be>
, suche beehren.

z Alle Arten LandeSprodukten nehmen wii
) im Austausch für Waaren an.
> lohtal T. Burdge. Walter T. loncS.
> Allentaun, Oktober 2. nqbv

Neue Winter-Waaren,
an der Ein Preis

ö w e n H a ll e,
Ecke der Ehurch Alley und Hamilton Straße, erste

Thüre oberhalb der Reformirten Kirche,
tnAUen t a u n.

I Die Unterzeichneten haben soeben eine» neue» und
sehr ausgezeichneten Stock von Waaren, schicklich fürdie lahrszeit, eingelegt, welcher sie gegenwärtig zuKleidern für den Frühling und Sommer oerarbei- j
len, bestehend au« jedem Stoff welcher für diese« Fach
im Markt zu finden war.

Kommt und sehet ehe ihr sonstwo kaust,
und ibr werbet euch bald überzeugt liaben, daß ihr!
hier den größten Werth filreuer Geld bekommt.

Wir liaben Alles
wa« in da« Geschäft eines Kleikerhause« gehört?zu
weitläufiig zu melden.

Kundenarbeit oder Kleider auf Bestellung

für wa« sie oerkauft werden, Vergffet nicht
Ein Prei« Löwe n>H a ll e.

A» Schneider.
Sie wünschen auch zugleich Schneider darauf auf-

(K>°Sie find gleichfalls Agenten für Weed'S Pa-
tent-Nalnnaschincn, welche« die beste Maschine in Ge
brau» ist, bejilglich auf «jinfachbeit roNstckndige Me-
chanisch« Eonstruktion und die ?>erj«glichkeit ibrer!Arbeit, -l'reiße.?No. «i kosten M><»?No. 5. »75 i
No. ö, KUX»?und No. 4. IM.

Neligh und Breinig. !
Alkentann, ?tvril It», nqbv

Tabak! Tabat:
Di» unterz»ichn»lrn V»rf»rtiger von Cigarrkn

und Tabakhändltr. wünschen Cigarrenniacher und
das Publikum im Allgemeinen darauf aufmerksamzu mach»n, daß st» fo»b»n »rhalt»» hab»n »int gro-

Ohio und Spanisch«« Blälttr-Tabak, ntbst »intr
allgemeinen Auswahl d»r best»n alt»n Stock Cl>
garr»n, Cav»ndisch und Rauch Tabak, welches
alles st» zum Verkauf ausbieten in ihrem Stor»,
Nord Si»b»nt» Straße, Allentaun, Pa., für Baar-
geld oder auf Crtdil.

«tkarlea A. Xuke und

Amerikanische
Farbe-und Colar Werken

In Allentaun, Pa.
Bttinig und Brudrr, Manufakturisten von

Zinc Whit», Chrom» Griin und Gelb,
Chines»- und Prusstan Blau, Umb»r, Si»nna,
Spanisch Brown. L»n»tlan Roth, LchrtS, »c. >c.

Aechtrs Lechs Chemical Griin,
A»chtes Lecha Metalle Braun.

Sehet hi e^!
Purdon'S jährliches Digest, od»r di»n»u»n G»-

sttz« der l»tzttn Geseßgebung, ist so»b»n »rhalttn!
worden und zu vtrkaufen bei

Glltb und Helfrich. !

Wichtige Nachricht.
Ein frischer Einkauf von herrlichen

Winter-Güter.

Ladies Dreß-Güter.

stgurirt» Erape DtlainS, gewöhnliche all Woll
v'lains von allen Farben, figurirt« all Woll De
lainS, figurirt« gerippte <lashmer»S, gewöhnliche
und figurlrte MuSlin Delains, Union Plaids,
u. s. w.

Seiden! Seiden! Seidei»!
! Schwarzer und Fäncy Seiden gewöhnlicher und

sigurirter, an weil herabgesetzten
Preißen.

Schawlg! Schawla! Sckiawl«!
Broch? viereckigte und lange Schaivls an nur Hill'

! Preis, Blänket SchawlS. viereckigte und lang«
-! von allen Patterns und Qualitäten, an einem

j großen Verlust?Stella und Eheneele Schawls.
sehr wohlfeil.

Ein herrlicher Vorrath Cloakö.
Sine größere Verschiedenheit von CloakS, in Pal-

terns, Qualität, Größen und Preißen,
kann nicht in dieser Stadt

gefunden werden.
Wir haben ebenfalls ein vollständige« Assorlemenl

, Kattun, Muslin, GinghamS, Checks, TickingS,
Flannels, Cotton-Flannel,Tischtücher,

und eine große Verschiedenheit anderer Güter, wel-
, che wir an den niedrigsten Preißen zum Verkaafan-

Reninger und Gcheimer.

Für Herren Anzüge,
Al« schwarzes und farbiges Tuch, Cassimere, We-

llings, Jeans, Tweeds, Sattinett, Cashmerett.so wie eine große Verschiedenheit von Hosteiy,
GloveS, Linens, BosomS, Lollars, Cravats,

> Regenschirmen, u. s. w., bei
Reninger und Tcheimer.

Cärprt und Oeltuch.
Eine schüne Auswahl von Earpet?Brüssel und

Reninger und Scheiiner.

PorleSiigo , Eardine»-, Muscovads- und all« Tor»
' ten von Si'rup.Molaße» alle Arten von Zucker,
' Thee, Honig, Rosinen Oel», Ehocolale, Käs. Rice

Aal. Soda, Soda-Asche, Sub. Ear. von Soda, und
alle Arte» von SpeiceS. Zu verkaufen bei

r Reninger und Scheimer.

Salz! Salz! Silz!
Gemahlenes Liverpool Sal, in Sacken und bei»,

' ! Büschel; feine« Aschion bei der Quanlitäl oder in
! Säcken, so wie kleine Diaro Sacks?welkes alles an
! toi niedersten Kreißen verkauft wi>d

Reninger und Scheiiner.

jstsch! ssifcl,: Fiscb?

ringe, u l. w., ? welch, »n den niibeisl.n Kreuel'

Reninger und Schelme, .

FZtteenswaeKreu.

Oueenswaaren.
lon-Straße, !1 Thilreii oberhalb Stohr. ist

-»»fraglich der rechte Ort um alle Arten ,

> Queenowaarcn, Glaswaaren,. Stem-
lvaaren oder Lampen

ausgewählten Stock von dielen Waaren, der je hier
! in AUentaun, und vielleicht in irgend einem Ort von
> der nämliche» Größe »» Staat, angeboten wurde.?

Derselbe ist mit Sorgfalt aus Manufakturen von dem
! höchsten Rufe gewählt, und besteht au? beinahe allen
> den neucsten Entwürfen. Stvle« und Paitern von

Französischen Gold-Band und weißen durchstchti-
gem China, Englischem Porzelan und

Stein-China,
von deinfeinsten bis j» dem gemeinsten im Gebrauch,
inSeit« und bei dem Stück?Gleichfall«! »ilaswaa-

ufatturen für
Hotels, Saloons und anderem Gebrauch,

Steinwaaren und Vritaunia Waaren

<u 12j SenlS, bis ju den nieist glänzenden Chande-
lier» für Kirchen, Hallen u. s. w.

Lampen allen Arten werden au»gebeßerl und

Philadelphia.

befriedigen?beide« in Bezug auf die Pi Ke al«au»
auf die Qualität.

Vergeßl den Ort nicht.?TS ist derselbe No. M

Stohr.
T. C. Carnahan.

Januar 25, IWI. nabv
,?

(Huldin nnd Griefeiner

Zahn DK Aerzte,
No. 4L Ost-Hamilton Straße, eine Thüre unter-

halb H. iSuth und Co'S Stohr in AUentaun.
! Guldin und Nriesemer wünsche» rem Publikum

crSffne, hab.» an Nv, 4S Ost-Hamilton Straße7eine
Thüre unterhalt, H. <«ulh und Lo'S Slohr, und laßs sie nun bereit sind. Alle zu bedienen, welche ihrer >
Dienst« benSthigt find, in All?,» wa» zur Zahnarzne»
lunde gehört. Sie dabei, beide viele Erfahrung in >dem Geschäft und glauben daß sie Alle, die ihnen ihr
Vcrirauen schenken, «ur völligen Zuftiedenheitbedie- ,

Zähne werden auS.-»zog»n mit vollkommener Sl- !
cherheit, Geschicklichkeit und Sorgsältigkeit. >

Personen von beschränkten Mitteln finden cS ju ih-rem Vortheil wenn sie bei ihnen anrufen, da >l'rei«
Herabsetzungen ju deren Gunsten qemachl werden sol-len.

C E Guldin A Griesemer-Allentaun, April IV, IbSI. nqll

Jetzt i st E lt r e Zeit!
(Lin herrlicher Einkauf! .

Allen Arten Bücher,

Ein aUgeineineS Sortiment der Werke

»»K-Welcht wir positive an d»n Preisen der Ge-!
sellschaft verkaufen. Kommt und sehet

Tonntagsschulbücher, dkutsib» und englische, von i
allen Arten, die wir an Philadelphia Preistn
li»f»r» können.

Bibtln und Testament«- deutsche und englische » !
von allen Größen und Einbänden, mit und oh-
ne Bilder, wie man sie wünscht.

'Yebet und Gesangbücher von allen Arten?P,t>
dlgtbücher und andere Erbauungsschrifte».

Blänkbücher Ledgers von allen Größen,
Tagebücher, Paß-, Memorandum und Resetew
büch»r, »in» unübertrefflich» Auswahl.

Pocketbücher, Port Monnais und dergleichen, die
sich gar nicht bieten laßen.

Tin großes Assortement Schreibpapier, Packpapier,
etc., Fanry und gewöhnliche« Briefpapier, von
jeder Benennung und Qualität.

Brief-Umschläge (Envelopes) von allen Sorten.
Englische und Deutsche Schulbücher von allen Ar-

ten, solche die in der Umgegend allgemein g».
braucht werden wohlfeiler hier zu haben als
irgendwo sonst außerhalb Philadelphia. Eben-
falls

Gold-, Stahl- und Gänsefedern,
Ichwarze, rothe und blaue Schreibtinte, so wie zu

gleich herrliche Schreibsluid.
Tintengläser, Tintenpulver und Schreibsand.
Deutsche und Englische Calender für 1859, sind

beim Einzelnen und Großen zu kaufen.
Landkarten, Albuins uud Bilder von allen Arten

und Preißen.
Perfumereie n?als Eologne Wasser. Haar-

öl, so wie auch von der besten säncy Seife.
Zahnbürsten, Zahnpulver, und hunderterlei andere

Artikel, die wie nicht hier benamen können.
»S'Slohrbalter und andere Personen welche

irgend etwas aus unserem Fache brauchen, thun
wohl wenn st» bei uns anrufen, denn wir verkau-
fen unsere Aitikel alle so wohlfeil, wenn nicht
wohlfeiler, als man sie irgend sonstwo in der Ge
gend bekommt.

Gutb und Helfrich
Die Äuge« liieher gerichtet!

Das große AUentaun

Cabinet-Waarenlager.

s i

' !. '-Ii

MtUbnrji und tjmjt'lil-uch.
Labinetmiicher in der Stadt Allentaun,

Vitien»» sich tiefer ihe.n !
funden und dem >,>>hrl>tt Ptt!l:k»,n übeihautt

lan n> >!>r (s.,'in, l W rrn u.o !
14 in ihr htl>l>ch<>- n.u, S.o. -

-oenitflich., n»d b.stchl «um T>>e,l flla.»t>» !
Irtikel»:

Blileiuü, SeitboardS,'Diel , t>,,,lre,
(sard , Dining und Bieakfast Tischen,!
Vüchi'r- und alle Arten andere Schränke,
Miatnor- und Sofa Tische, 'parlor - Ti-'
sche, Sofas, 'eiano-Srü! le, Spring-Sih-
Schaukel - Stuhle, Bettsteile» von allen
Beiieniiunge», so wie überhaupt alle Ar l
tikel die i» einem vollständigen (sabi»et !
Waaren-Lager gesucht werden.

SU'^> «cI t>>.^^
HauehÄUer und besonders jung- t.ute welch,

baushaltuiigen ,u beginnen gedenlen, sollten nicht >
nersänmen bei ihnen anzurus.» ehe sie sonstwo kaufen !

' ,'hia llertroffcn werten lünnen.

!?iir bereit« qenoßene liberale llnterstiivung slnt
sie heimlich dankbar, und «erden durch Innige Preiste

, »nd gute ?«el,nndlung ihre Kundschaft stu« ju oer-

' B den^ Ort nicht? derselbe if,

Malburg und Hagenbuch.
> Deceniber Il>, IBtit>. rqll

Großverkaufs Kleiderhändler,

?l n 0. <? hes» iit Stra fle

>tr offerirt nun ei» frische« und sebr au?a>debn
te? Assortement von Spatjahrö- »nd Winter-
Kleidung, siir Männer und «inal'en ,un> Ver

Hine Erfahrung von mehr als 4l> Jahren in
sein Geschäft, setzt ihn in den Stand Vortheile als zu
Tlrle«, D ualitäten und Preiiien auszuhalten, lit voo

Stock zu unrersuchen ehe s,e^sonstwo kmifeu.
Sechs Pro.ent Discount wird erlaubt für

baare Bezahlung in guten Funde.

An Auszehrende
undNc r v e N-L eidende.

! ein einfache? Krüui«r-Miltel?eine gewihe Kur siir
Auszehrung, Asthmo. Prenchilis, yusten, iverfal

I. (S. Cuthbert,
KräuterDoctor

No. 4M Vroadirav.Ntuvork»
«prillö. IBSO. vqbo

Neue Güter
An d e IN P r e m i u I» H u t - S t 0 h r.

S. B'. ÄHnewtM'S

Hot- n. AllMll-Mllllllfaktllr
S!o. Hamillon-Slrap«, AUentaun,

ist jetzt mit einem n»uen und ausgezeichnet»» Stvck
b»r schönst»», best»» und neumodigsten

Hüten und Kappen schicklich für die
lahrszeit,

ansehen, und drrselb» vtrkauft stine Güter zu ss
jbilligen Preise», als sie in den Seestädte» unser»«

! Union vtrkauft werden können. Lein Stock ist
! n»u,

Jennings und Bonner« neue Style
Spring-Hüte in sich schließend,

und überhaupt alle di» Artikel in seinem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güt» und Billigk«itüb»r«
lroffkn werd»», und da »rden tlnzigrn vollständi-
grn Hut-, Kapp»n- u. Strohglltrr.Stohr in dltser
Stadt hält, so kann nian slch darauf verlaßen,
daß er allf zu wünschende Artikel in seinem Fache
beständig zum Vtrkauf halten. Sein« Hütt» und
Kappen sind meistens von seiner eigenen Fabrika-
tion, und wer von ihm kauft, wird sich nie b»-
trog»nsi»d»ii.

VS" Er ist dankbar für bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hofft auf ftrntren Zuspruch

derselben und auf »in»n Zuwachs der Gönner.
Allentaun, April 27. nqbv

Bilder
für jede» Preis herabgesetzt.

S. W Bureaw'S
Photograph, und Ainbrotype -Gallerie.

N". 7 Ost - Hamilton Straße, Allentaun.
(Drei Thüren »nierkalb dem Allen Hause.)

Nach vieljähriger Erfahrung in der Photogra-
»heil Nuns!, und durch die liberale und zuneh-
mende Unterstützung welche mir in den letzten Jah-
ren in Tbkil gcworden, bin ich bewogen worden
das Publikum zu benachiichtigen, daß in neuerer

gioße Verbesserungen in dieser Kunst gemacht
worden sind. Ich bin nun dadurch in Stand ge-
setzt, Bilder erster Elasse zu liefern, als lebensgroße
Photographien, einfach oder ausgefertigt
mit Tusch», Wasser- oder Oelfarben ?Jvon-
stvpeS, AmbrolypeS,M»lanvt?p»s
ln jedem Styl an herabgesetzten Pi»is»n.

Da meine Einrichtungen, nach dieser Kunst Bil-
der zu nedmen, vollständig sind, bin ich entschlos-
sen diesem Geschäfte meine ganze Ausmersamkeit zu
widinen und schmeichle mir mit der Ueberzeugung,
daß ich im Stand» bin allgemeine Zufriedenheit zu
leisten.

ÄmprviypeS für LS CentS,
' vcllsiändig mit Cäse. Alle Arten Bilder werten
! tosirt und zu Lebensgröße vergrößert.

Aerg>>set nicht de» Platz, No. 7 L>st-Hamilton
Thülen untrihalb dem Allen Haus»,

l August 7. uqZm

DttS Adler.Hotel
In der Stadt AUe»taun.

Ter Unterzeichnete ergriist diest Gelegenheit,
l >rincn Freunde», Gönnern und den« allgemeinen

> e e H 0 t e l, i» der Etadt AUentaun, Lech»
Eauniv, Pa,, noch tmiuer bewohnt, und neulich

i-' Das Adler Hotel
X bisindet sich am nordwest-

?
> l.ch.» itcke d,r Haviltt'N

HAWÄ u»d 7. Straßen, oder des
B A Markt - Vierecks, und ist

! - sehr bequem für Reisende
und Andere eingerichtet.

Sein» Bitten sind alle von erster Güte;? sein
! Tisch soll immer mit den besten Speisen die der
Markt in jeder lahrszeit darbietet, besetzt sein; ?
in seinem Bär sollen nur die besten Getränke an-
getroffen werdkN !?und in dem Hos und in dem
«tall soll es an nichts mangeln. Kurz, er wird
durchaus nichts sel'ltn laßen, um fein Haus in
Wirklichkeit ein» Heimatb für Reistnd» und An-
dere ,u mache». Rufet daher an und überzeugt
Euch selbst von der Wahrheit des Gesagt»«.

<?in
Er hat auch Eimichtungen getroffen, daß ein

Omnibus von seinein Hause nach den verschied»!,»»
Riegelbahn Depots läuft, und wieder zurück, und
lies zwar bci dem Abgang und der Ankunft eine«
jeden Karren;ug>'S, welches eS für Reisende sehr
bequem macht.

Per üestiilirant.
Ferner hat er einen No. 1 Restaurant unter

seinem Hause eiiigeriit tct, und zwar unter der Auf-
sicht des bekannten Stephen Hoffert ? und
wer Hrn. Hoffert kennt der weiß auch schon daß
das was man von seiner Hand eihält ?all recht"
und dabei ganz billig ist.

Sein neuer Varbier-Schap,
ist unter der Aufsicht des bekannten und geschickten
T h 0 m a S G r o v » s, und wer »inen der be-
sten ~Sbävts" haben will, den man in AUentaun
haben kann, der wiid es gewiß nicht versäumen
bei ihm auzuiusen.

Für bereits genossene UnlerstüYung ist der Un-
terzeichnete herzlich dankbar, und fühlt
daß er alle Ansprechende gerade nach Wunsch be-

dienen kann. Er bittet daher um geneigten Zu-
spruch.

Moses Schneck.
Allentaun, Juli 3. nqbv

Wm. S. Marx. <5 M Runs

Marr und Runk
Rechtsgelehrte und Ralhgeber in den

Gesetzen,
Zu Allentaun, Penus,,

sind mit einander in Gesellschaft getreten, für da»

Praetieiren der Gesetzen.
Lollektionen und andere gesetzliche Geschäfte,

in den Saunties i!echa, Nvrthainpton, Carbon.
B»rks, Bucks, u. s. w., w»rt»n pünktlich btsorgt.

D»e»mber 5. nqbv

Bauern, sehet hier'.
Ein großer Vorrath

Vancrci - Maschinen
zu haben be

Breder und Boong,
nahe dem Markthaus in AU«.,tau».

Dreschmaschinen und Pferdegewalten,
Mäh-Maschinen, Säe-Maschinen,

Wtlschk 0 r n-S chtlltr, St r 0 h.s chnt l«
d t r, u. s. w.

Kommt und prüfet für euch selbst ehe ihr sonst-
wo kauft. Unser» Preist sind billig und all»
Maschinen sind von der besten Art.

Die besten und wohlfeilsten

Mletder
können gekauft werden tn

Breinig und Colver s

No. 11 Ost-Hamilton Straße, einige Thüren
unterhalb dem Allen Haus.

irgendeine Sorte Kleider braucht, der komme und sehe für sich selbst.
Vrinnert <?»ch de» Orts: No IIOst-Hamilton Straste.

sind auch als Agenten von Grover und Bäkes Näh-Maschinen angestellt, und laden Al-
le ein, welche eine solche Maschine ,u kaufen wünschen, anzurufen und dieselbe zu besehen, indem sie
wohl versichert fühlen, daß eine Untersuchung einen Jeden überzeugen muß, daß keine im Mark« sind,
die sie übertreffen ?wenn solche darin sind die ihnen gleich kommen.

Francis H. Breinig. Samuel Colver.
Allentaun, März 21, 1861. nqll


